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Herren Kreisklasse B Nord

TTC Schwarz-Rot Hilsbach II : TTC Gemmingen II 
Dienstag, 15.11.2022, 20:30 Uhr

Margalida macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Gastteam des TTC Gemmingen II, als Dirk
Margalida das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TTC Schwarz-
Rot Hilsbach II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisklasse B Nord musste der
Heimverein in seinem 7. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war
insbesondere Dirk Margalida, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen Sieg fuhren Riddinger / Röhlig bei ihrem 3:1
gegen Plahm / Kirchner ein. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Margalida / Tzschach wurden wenig
später Riddinger / Hauke hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Henkel / Langer gegen Leyrer / Liber.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
Zähler für das Team verpasste Thorsten Riddinger bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Dirk Margalida. Nur einen Satzerfolg verbuchte Pascal Röhlig bei seiner Niederlage gegen Steffen
Plahm. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Einen Erfolg verpasste Peter
Riddinger beim 1:3 gegen Franziska Leyrer, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten
TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde. Mit 3:1 hatte Tomas Henkel im Einzel gegen
Uwe Tzschach, das im Vorhinein als offen eingestuft werden konnte, indes die Nase vorn. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte Dennis Langer beim 2:3 gegen Stefan Kirchner. Das Spiel
verlor Langer dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Constantin Hauke gegen Silas Liber hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf
dem Spielberichtsbogen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Schwarz-Rot
Hilsbach II und des TTC Gemmingen II. Beim 0:3 gegen Steffen Plahm fand Thorsten Riddinger von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos
anerkennen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Pascal Röhlig gegen Dirk Margalida,
obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen
konnte. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TTC Schwarz-Rot Hilsbach II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.11.2022
gegen den TTV Eschelbronn II bevor. Für den TTC Gemmingen II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTV Eschelbronn II am 05.12.2022 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 8:6 geht.

 Statistik:
 TTC Schwarz-Rot Hilsbach II

Doppel: Riddinger / Röhlig 1:0, Riddinger / Hauke 0:1, Henkel / Langer 0:1 
Einzel: T. Riddinger 0:2, P. Röhlig 0:2, P. Riddinger 0:1, T. Henkel 1:0, D. Langer 0:1, C. Hauke 0:1 

 TTC Gemmingen II
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Doppel: Margalida / Tzschach 1:0, Plahm / Kirchner 0:1, Leyrer / Liber 1:0 
Einzel: S. Plahm 2:0, D. Margalida 2:0, U. Tzschach 0:1, F. Leyrer 1:0, S. Liber 1:0, S. Kirchner 1:0


